
Generationenbad

heute schon für 
morgen planen

smart comfort



SMart CoMFort bäder – zielgruppengerecht planen!

Was wünschen sich die menschen heute von ihrer badausstattung – und 
was werden sie morgen benötigen? mit diesen fragen beschäftigen wir uns 
bei grohe schon seit Jahrzehnten. unter dem stichwort generationenbad 
haben wir verschiedene ansätze entwickelt, die es älteren oder körperlich 
eingeschränkten bewohnern erlauben sollen, möglichst lange selbständig 
in ihren eigenen vier Wänden zu leben. einen wichtigen beitrag dazu leisten 
produkte, die sich durch ein hohes maß an Komfort, ergonomie, sicherheit 
und langlebigkeit auszeichnen. Zudem ist eine gute planung von grundriss 
und gestaltung entscheidend, wenn es darum geht, den privatesten ort des 
hauses so nutzerfreundlich wie möglich zu machen. mit unseren smart 
comfort bad Konzepten stellen wir ihnen fünf beispiele für bis ins detail 
durchdachte generationenbäder vor.

so ist das smart comfort plus bad für Wohnungen konzipiert, in denen 
menschen mit und ohne handicap gemeinsam leben. das smart comfort 
design bad veranschaulicht, wie das bad schon heute auf mögliche 
anforderungen von morgen vorbereitet werden kann. als dritte lösung für 
den privaten Wohnraum zeigt die planung des smart comfort budget 
bads, dass hoher Komfort auch in kleineren bädern möglich ist.

darüber hinaus präsentiert diese broschüre das smart comfort care bad, 
das auf senioreneinrichtungen zugeschnitten ist sowie das smart comfort 
hotel bad, das ideen für die ansprechende gestaltung barrierearmer 
hotelzimmer bietet.

mit unserem breiten sortiment an produkten, die sowohl hohen ansprüchen an 
Komfort und ergonomie als auch an design und Qualität gerecht werden, bieten 
wir für jedes gestaltungskonzept die passende lösung. 

ihre 
andrea bußmann
regional Vice president europe, grohe ag
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Wohnbau im Wandel selbstbestimmt auch im alter

anforderungen an den Wohnbau: altersgerecht für die Zukunft

Wie verändern sich motorik und mobilität im laufe des lebens – und wie wirken sich diese Veränderungen  
auf die bedürfnisse bei der Wohnungsausstattung aus? prof. gerhard loeschcke fasst die anforderungen an  
die planung für Wohngebäude folgendermaßen zusammen:

„nicht nur der anteil älterer menschen nimmt zu. Wir können auch eine pluralisierung von haushaltstypen und 
Wohnbedürfnissen feststellen. dieser strukturwandel innerhalb der gesellschaft eröffnet uns neue sichtweisen  
auf die anforderungen an den modernen Wohnungsbau. mit den neuen bauordnungen der länder, die zumindest  
teilweise barrierefreie Wohnungen vorschreiben, sind die ersten schritte gemacht. ein umfassender ansatz ist  
aber leider noch nicht gegeben.

um den unterschiedlichen lebensentwürfen über alle lebensphasen hinweg gerecht zu werden, muss der 
Wohnungsbau mehr und mehr darauf ausgerichtet werden, flexible anpassungsfähige Lösungen anzubieten.  
dazu gehören altersgerechte Wohnungen ebenso wie Konzepte, die bei der planung auf spätere barrierearmut  
vorbereitet werden – und das für neu- ebenso wie für bestandsbauten.

damit werden altersgerechte Wohnformen – ergänzt durch intelligente technologien, Komplementärangebote  
und gemeinschaftliche Quartierskonzepte – zum generellen trend für komfortables und universelles Wohnen.  
Wer das bei neu- und umbau berücksichtigt, kann einen wichtigen beitrag zur Wertbeständigkeit und  
nachhaltigkeit seiner immobilie leisten.“

Herausforderungen für den „Wachstumsmarkt Senioren“

Das Spannungsfeld zwischen den hohen Anforderungen an Wohn- und Pflegequalität einerseits und wirtschaftlichen 
gesichtspunkten andererseits ist gerade für senioreneinrichtungen eine wachsende herausforderung. prof. christine 
nickl-Weller und prof. hans nickl über die zeitgemäße planung von seniorenresidenzen: „die Zufriedenheit der 
nutzer wurde im gesundheitswesen lange als Qualitätskriterium unterschätzt. betreiber, die diesen aspekt weiterhin 
vernachlässigen, werden in der künftigen gesundheitslandschaft nicht überleben können. um einrichtungen auch 
weiterhin wirtschaftlich betreiben zu können, ist also eine nutzerfreundliche planung, die Wert auf ergonomie und 
Komfort legt, unerlässlich. dank innovativer assistenzsysteme können heute viele menschen lange in der eigenen 
Wohnung leben. diese entwicklung, die technologisch immer weiter fortschreitet, wird auch „ambient assisted living“ 
genannt. Wer sich dennoch aktiv für eine seniorenresidenz entscheidet, tut dies mit einer hohen erwartungshaltung. 
dabei geht es nicht allein darum, eine gute medizinische betreuung sowie unterstützung bei den täglichen abläufen, 
wie zum Beispiel bei der Körperpflege, zu erhalten. Vielmehr wünschen sich die Bewohner auch, in einer ästhetisch 
gestalteten umgebung zu leben, in der sie sich wohlfühlen. diese erkenntnisse nutzen wir intensiv bei der beratung  
der bauherren. die ausgewogene balance zwischen wirtschaftlichem bauen und betriebswirtschaftlichen Vorteilen,  
die sich aus einem hohen Qualitätsanspruch ergeben, fließt von Anfang an in unsere Entwürfe mit ein.“

Prof. Christine nickl-Weller  
und Prof. Hans nickl
das international tätige büro nickl & partner architekten ag in münchen ist 
vor allem im bereich gesundheits- und forschungsbauten aktiv. 1979 von prof. 
hans nickl gegründet,  wird die architektengemeinschaft seit 1989 gemeinsam 
von ihm und prof. christine nickl-Weller geleitet. für sie und ihr team bedeutet 
architektur: verstehen und ordnen. dabei steht stets der mensch im Zentrum. 
hans nickl wurde 1992 als professor für das lehrgebiet Konstruktives entwerfen 
an die fh erfurt berufen. 2004 übernahm christine nickl-Weller das fachgebiet 
„entwerfen von Krankenhäusern und bauten des gesundheitswesens“ an der 
technischen universität berlin, wo auch hans nickl als gastdozent lehrt. die 
von nickl & partner architekten ag entworfenen gebäude orientieren sich stark an 
den handlungen und bedürfnissen der menschen, die in ihnen arbeiten, wohnen 
oder gesunden. Ihr Wohlbefinden sowie das perfekte, funktionale Zusammenspiel 
von flexiblen Raumstrukturen und spannenden Materialien bestimmt die Arbeit 
des architekturbüros.

Prof. dr. Gerhard Loeschcke 
prof. gerhard loeschcke ist als freier architekt, hochschullehrer und 
unternehmensberater in Karlsruhe tätig und befasst sich schwerpunktmäßig 
mit der architekturanthropologie. ein fokus seiner arbeit ist die 
architektur im demographischen Wandel, barrierefreies bauen sowie die 
arbeitsplatzgestaltung. in wissenschaftlichen beiräten tätig, berät er unter 
anderem die industrie zu produktentwicklungen. die von ihm erarbeiteten 
parameter für altersgerechtes bauen bilden die basis für KfW-förderungen 
im Wohn- und städtebau. darüber hinaus ist prof. gerhard loeschcke autor 
zahlreicher fachbücher sowie fachbeiträge und gehört als obmann bzw. 
mitglied verschiedenen din-ausschüssen an. er studierte und promovierte  
an der technischen universität berlin.
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Gastlichkeit für alle: top-Komfort auf reisen

Die Planung und Gestaltung von Hotels wird häufig vom Corporate Design des Betreibers beeinflusst. Zudem soll die 
gestaltung die Zielgruppe so ansprechen, dass sie sich eingeladen fühlt. das thema „barrierefreier tourismus“ 
gewinnt für das innenarchitekturbüro Joi design zunehmend an bedeutung. die mitinhaberin corinna Kretschmar-
Joehnk erklärt, wohin die reise geht:

„in diesem thema steckt noch viel potenzial. Wenn wir von ‚barrierefrei‘ sprechen, denken viele zunächst einmal fast 
ausschließlich an räume für menschen im rollstuhl. oftmals sind aber auch ältere reisende oder solche mit kleineren 
bewegungseinschränkungen in hotels vorübergehend gehandicapt. darauf reagieren wir als innenarchitekten schon 
heute viel stärker: so etwa, indem wir bodengleiche duschwannen einbauen. sie erleichtern nicht nur den einstieg, 
sondern lassen den raum auch optisch großzügiger erscheinen, was uns als designern entgegen kommt. oder wir 
sorgen dafür, dass beschriftungen besser ausgeleuchtet und größer abgebildet werden oder dass sie erhaben auf  
der Wand sitzen, sodass man sie auch ‚erfühlen‘ kann. 

spricht man mit betroffenen, so erkennt man schnell, dass die Vorschriften in den din-normen nicht in jedem detail 
die bedürfnisse von reisenden berücksichtigen. Wie soll beispielsweise eine frau ohne gefühl in den beinen auf einem 
schmalen Klappsitz in der dusche das gleichgewicht halten und sich gleichzeitig die haare waschen? oder wie kann 
man sich mit dem Kopf im nacken und nach oben schauend in einem schräg gekippten spiegel schminken, ohne  
eine ‚nackenstarre‘ zu bekommen? Wir gehen diese themen in unseren planungen an und entwickeln im dialog  
mit den betreibern Verbesserungsvorschläge. auch wenn einige bereiche schon aktiv sind, bleibt barrierefreiheit  
ein weites feld.“

tourismus für alle – 
Jenseits der normen

nachfrage für Generationenbäder wächst ständig

Wenn es darum geht, generationenübergreifendes Wohnen so komfortabel und nutzerfreundlich wie möglich zu gestalten, 
sind planer und bauherren heute und in Zukunft gefordert, passende lösungen zu entwickeln. das gilt sowohl für 
architektur und städteplanung als auch für hotellerie, gesundheitswesen, bauwirtschaft und baunebengewerbe. 

Denn der Bedarf an barrierearmen Konzepten wird kontinuierlich wachsen. Das zeigt der demografische Trend: Das 
durchschnittsalter der menschen in mitteleuropa steigt immer weiter. aktuell ist bereits jeder fünfte bundesbürger –  
das sind rund 17 millionen menschen – älter als 65 Jahre, 2030 wird die hälfte der deutschen über 48 Jahre alt sein.

hersteller und dienstleister aus den unterschiedlichsten branchen haben diese entwicklung erkannt und arbeiten schon 
heute an vielfältigen neuen ansätzen, um den bedürfnissen der älteren generation gerecht zu werden. im badezimmer 
ist der bedarf an leicht zugänglichen und schwellenarmen produkten besonders groß. denn sie ermöglichen den 
bewohnern über einen langen Zeitraum ein selbständiges leben mit einem hohen maß an sicherheit und mobilität. 
bereits jetzt werden bei barrierearmen sanierungen 70 prozent der aufwendungen in den sanitärbereich investiert. 
dabei halten zurzeit rund 70 prozent der deutschen ihr eigenes bad für nicht altersgerecht.

demografie & bedarf 

20% 

Jeder 5. bundesbürger ist 
heute älter als 65 Jahre

altersstruktur renovierungsbedarf

70% 

70 % der deutschen halten 
ihr bad für nicht altersgerecht

gleichzeitig wollen – oder müssen aufgrund der 
finanziellen Situation – immer mehr Senioren sehr 
lange in ihrer Wohnung bleiben. die eigenständigkeit 
und selbstbestimmung dieser menschen zu erhalten, 
ist daher einerseits eine wichtige soziale aufgabe. 
andererseits besitzen Konzepte und produkte, die 
ihnen dies ermöglichen, ein stetig wachsendes 
marktpotenzial.

dabei kommt es vielen senioren darauf an, eine 
ergonomische, komfortable und sichere ausstattung 
mit ihrem individuellen design-anspruch in einklang 
zu bringen. grohe hat dieses bedürfnis zum 
anlass genommen, beispielhafte planungen von 
generationenbädern für privatwohnungen sowie  
für hotellerie und gesundheitswesen zu entwickeln. 

Corinna Kretschmar-Joehnk
Für JOI-Design aus Hamburg ist exklusives und hochwertiges „Hospitality 
design“ sowohl arbeitsschwerpunkt als auch leidenschaft. das büro, das  
zu den führenden europäischen designstudios zählt, wird von der architektin 
corinna Kretschmar-Joehnk und ihrem ehemann peter Joehnk geleitet. sie 
und ihr team aus kreativen und versierten innenarchitekten, architekten, 
designern, ingenieuren und Künstlern gestalten herausragende hotelprojekte, 
einzigartige restaurants und traumhafte spas. dabei sind sie für privat 
geführte, kleine Boutiquehotels ebenso tätig wie für luxuriöse Hotelketten. 
Die Erfahrungen der international agierenden Interior Designer fließen 
inzwischen auch in die entwicklung von möbeln, leuchten, teppichen  
und anderen lifestyle-produkten ein.
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smart comfort plus bad

das smart comfort plus bad besitzt ein großzügiges platzangebot. damit ist es perfekt auf die nutzung durch 
Rollstuhlfahrer abgestimmt, die hier volle Bewegungsfreiheit vorfinden. Die hochwertige Gestaltung verleiht dem Bad  
ein ansprechendes ambiente und rückt die barrierearme sonderausstattung diskret in den hintergrund.

das SMart CoMFort PLUS bad: Komplett durchdacht für alle anwendungen
Wie muss ein bad gestaltet sein, das den individuellen bedürfnissen von menschen mit und ohne handicap gleichermaßen 
gerecht wird? gerade wenn zum beispiel nur ein partner oder familienmitglied in seiner mobilität eingeschränkt und 
auf ergonomische hilfestellungen angewiesen ist, wird ein Konzept benötigt, das die Wünsche und anforderungen aller 
bewohner berücksichtigt.

die antwort liefert das smart comfort plus bad. es ist so konzipiert, dass menschen mit und ohne körperliche 
Einschränkungen größtmöglichen Komfort für ihre täglichen Reinigungsrituale vorfinden. Das anspruchsvolle Design 
sorgt zudem für eine stilvolle Wohlfühl-atmosphäre. Von der erfrischenden dusche am morgen bis zur abendlichen 
entspannung in einer infrarot-Kabine ist an alles gedacht.

SMart CoMFort PLUS – die ausstattung
neben den klassischen Waschtischen und der badewanne für die bewohner mit voller mobilität wurde das smart 
comfort plus bad mit einem zusätzlichen unterfahrbaren Waschtisch sowie einer bodengleichen dusche ausgestattet. 
premium-armaturenlinien, wie zum beispiel grohe allure oder grohe grandera, unterstreichen die hochwertige anmutung 
des bades. Zudem schützt der thermostat in der brause dank grohe cooltouch® wirksam gegen Verbrennungen und 
Verbrühungen an den Chromoberflächen.

Eine innovative Technologie für das Bedienen von Armaturen bietet GROHE mit F-digital an: Wasserfluss, -menge und 
-temperatur werden mit dem sogenannten puck gesteuert – und das per drahtlosverbindung auf Wunsch von jedem 
beliebigen ort im bad aus. dabei zeigt der led-leuchtring an, wie warm das Wasser ist, was nutzerfreundlichkeit 
und sicherheit zusätzlich steigert. ein höchstmaß an Komfort und hygiene für alle Zielgruppen bietet außerdem 
das GROHE Sensia® IGS Dusch-WC. Es reinigt die Haut sanft mit der Kraft des Wassers und verfügt über zahlreiche 
individuell wählbare einstellungsmöglichkeiten.
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smart comfort plus bad

SMart CoMFort PLUS – die wichtigsten Merkmale

•  Großzügiges Raumangebot mit Elementen des barrierefreien Bauens  
(in anlehnung an din 18040)

• Aufteilung des Bades in unterschiedliche Funktionsareale,  
 gute erreichbarkeit aller sanitärobjekte auch für rollstuhlfahrer
• Separate Waschtische: Standard-Ausführung und „Handicap-Variante“  
 (höhenverstellbar/unterfahrbar) 
• Bodengleiche Dusche und zusätzliche Installation einer Wanne  
 für maximalen Komfort und individuelle Bedürfnisse aller Nutzer
• Komfortables GROHE Sensia® IGS Dusch-WC sowie eleganter Haltegriff  
 an der Wand
• Hoher Designanspruch, hochwertige Materialien; Armaturenlinien  
 z.b.: grohe allure, grohe f-digital, grohe grandera
• infrarot-Kabine als entspannungszone (besonders für rollstuhlfahrer geeignet)

produKtübersicht

39 111 SH0
grohe sensia® igs
dusch-Wc Komplettanlage  
für unterputzspülkästen

39 112 001
rapid sl 
für dusch-Wc sensia® arena

38 732 000
skate cosmopolitan abdeckplatte

27 067 000
Relexa 65
seitenbrause 2 strahlarten
6 stück

Wc

Waschtisch

32 146 000 
allure
einhand-Waschtischbatterie, dn 15 
l-size

36 342 000 
allure f-digital 
digital Waschtischbatterie

23 303 000 
grandera 
einhand-Waschtischbatterie, dn 15 
m-size

19 446 000 
allure
thermostat-Wannenbatterie  
35 500 000 
grohe rapido t
unterputz-universal-thermostatbatterie

dusche/Wanne

19 937 000
grandera
thermostat-brausebatterie
19 948 000
grandera
thermostat-Wannenbatterie

19 952 000
Talentofill/Talento
Wannenfüll-,
ab- und überlaufgarnitur

produKtübersicht

27 286 000
rainshower® f-series 20“
deckenbrause

36 295 000
f-digital
digitaler controller für brause
36 289 000
f-digital
digitaler controller für Wanne

27 664 000 
power&soul® cosmopolitan 130
handbrause 4+ strahlarten
27 075 000 
rainshower® handbrausehalter
28 362 000 
Brauseschlauch Silverflex
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smart comfort design bad

das SMart CoMFort deSiGn bad: Form und Funktion in Perfektion
Das SMART COMFORT DESIGN Bad repräsentiert einen selbstbewussten und architekturaffinen Lebensstil. Es richtet 
sich an menschen mit hohen ansprüchen an die gestaltung ihrer eigenen vier Wände, die das bad zudem bewusst 
als ort für ruhe und entspannung nutzen. gleichzeitig wurde es so konzipiert, dass es auf die sich im laufe der Zeit 
ändernden anforderungen schon jetzt vorbereitet ist. 

denn aufwändige umbauten in der Wohnung kann man sich im alter ersparen, wenn man Zuschnitt und ausstattung 
bereits heute auf mögliche bedürfnisse in der Zukunft ausrichtet. das ist in der regel schon mit einfachen mitteln möglich. 
So sorgen etwa ausreichend breite Durchgänge und Manövrierflächen dafür, dass alle Funktionsbereiche bequem zu 
erreichen sind. auch unterfahrbare Waschtische und ein möglichst schwellenloser Zugang, beispielsweise zur dusche, 
sollten schon bei der planung vorgesehen werden.

SMart CoMFort deSiGn – die ausstattung
das smart comfort design bad zeichnet sich durch die Verbindung von nutzerfreundlichkeit und ansprechender 
gestaltung aus. eine wichtige rolle spielt dabei die sicherheit des nutzers. sie wird beispielsweise durch die installation 
von haltegriffen an Waschtisch, toilette und in der dusche erhöht. auch thermostat-armaturen sollten in keiner 
barrierearmen dusche fehlen. grohe thermostate sind aufgrund der grohe turbostat® technologie besonders leicht 
einzustellen und halten die eingestellte temperatur konstant.

Der Waschtisch, bestehend aus einer flachen Waschschale auf einer Holzplatte, fungiert in diesem Bad als besonderer 
hingucker. dazu tragen nicht zuletzt auch armaturen mit einer klaren linienführung wie essence, eurocube und eurocube 
Joy von grohe bei. das auf den Zylinder reduzierte design der essence und die kubische formgebung von eurocube 
und eurocube Joy unterstützen das stilvolle gesamtkonzept des design-bades. Zudem sind die grohe einhebelmischer 
aufgrund ihrer ausgefeilten Kartuschen-Technologie extrem langlebig. 

eine neue dimension des duschens eröffnet grohe rainshower® smartcontrol. mit drei kombinierten druck- und 
drehknöpfen lassen sich intuitiv Wassermenge, -temperatur und strahlart an der großzügigen Kopfbrause einstellen. für 
höchste Komfort- und hygieneansprüche wurde das smart comfort design bad zudem mit dem grohe sensia® 
arena dusch-Wc ausgestattet. seine zahlreichen funktionen können wahlweise über eine fernbedienung oder eine app 
gesteuert werden.

das smart comfort design bad ist die Verbindung eines hochwertig gestalteten bades mit barrierearmen 
ausstattungsdetails. durch leicht zugängliche areale wie die bodengleiche dusche und eine sauna bietet dieser 
rückzugsort den bewohnern über viele Jahre erholung und entspannung in den eigenen vier Wänden.
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smart comfort design bad

Waschtisch

23 541 001
essence
einhand-Waschtischbatterie, dn 15
l-size

23 657 000
ecocube Joy
einhand-Waschtischbatterie, dn 15
m-size

23 445 000
ecocube
einhand-Waschtischbatterie, dn 15
m-size

dusche/Wanne

19 986 000 (dusche)
19 985 000 (Wanne)
grohtherm 1000
thermostat
mit integrierter 2-Wege-umstellung 
35 500 000 
grohe rapido t
unterputz-universal-thermostatbatterie

19 958 000 
grohtherm cube
thermostat
mit integrierter 2-Wege-umstellung 

19 952 000
Talentofill/Talento 
Wannenfüll-, ab- und 
überlaufgarnitur fertigmontageset
28 990 00
Talentofill Wannenfüller

26 250 000
rainshower® system smartcontrol 360 
duo

produKtübersicht

39 354 SH0
grohe sensia® arena
dusch-Wc Komplettanlage
für unterputzspülkästen

26 174 000
power&soul® cosmopolitan
Wandhalterset 4+ strahlarten
 

Wc

39 112 001
rapid sl für dusch-Wcs sensia® igs 
und sensia® arena
38 844 000 
arena cosmopolitan
abdeckplatte

39 140 000
rapid sl für Wc
mit befestigung von rückenstützen  
und haltegriffen (nicht für dusch-Wc)
38 564 SH0 
skate air
abdeckplatte

produKtübersicht

27 478 000
rainshower® cosmopolitan 310
Kopfbrause
28 361 000
rainshower® brausearm
ausladung 380 mm

SMart CoMFort deSiGn – die wichtigsten Merkmale

• Anspruchsvolle Gestaltung in Verbindung mit barrierearmer Ausstattung 
• Bad als Entspannungs- und Ruhezone inklusive Sauna
• Ergänzende Hilfsmittel bereits vorgesehen, z.B. durch Vorwand-Elemente für Haltegriffe am WC
• Hohe Sicherheit durch Haltegriffe und Brausethermostate
• Hochwertige Technik mit ansprechendem Design, z.B. durch die Armaturenlinien  
 grohe essence, eurocube Joy und eurocube
• Innovative Bedienung in der Dusche: Direkte Auswahl von Wassermenge, Temperatur und Strahlart  
 per druck-dreh-Knöpfen am grohe rainshower® smartcontrol duschsystem
• Raumgewinn durch Türöffnung nach außen
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smart comfort budget bad

das SMart CoMFort bUdGet bad: Hoher Komfort bei gutem Preis-Leistungs-Verhältnis
auch ein eher funktional eingerichtetes bad kann auf die aktuellen oder zukünftigen bedürfnisse der nutzer zugeschnitten 
werden. ob ein begrenztes platzangebot oder ein kleines budget die möglichkeiten vorgibt – mit guter planung und 
kreativen Konzepten ist eine barrierearme ausstattung nahezu in jedem bad möglich. gleichzeitig müssen die bewohner 
nicht auf ansprechendes design verzichten.

Wichtig ist, dass alle elemente gut erreichbar sind und den nutzern sicherheit und Komfort bei der handhabung bieten. 
das gilt für erwachsene genauso wie für Kinder und senioren, unabhängig davon, ob ihre mobilität eingeschränkt ist 
oder nicht. 

SMart CoMFort bUdGet – die ausstattung
am zentral platzierten Waschtisch sorgt beispielsweise ein einhebelmischer mit halbhohem oder hohem auslauf für 
viel Bewegungsfreiheit bei der täglichen Körperpflege. Hier überzeugen die Armaturenlinien Eurostyle oder Eurosmart 
cosmopolitan mit modernem design. Zudem sind ihre ergonomisch geformten bedienhebel mit der grohe silkmove® 
technologie für besonders leichtgängige und präzise steuerung ausgestattet. im umfeld der dusche stellt eine großzügige 
sitzgelegenheit für menschen mit geminderter beweglichkeit eine praktische hilfestellung dar. ein auf 45 Zentimeter 
höhe installiertes Wc, das mit einer leicht zu bedienenden auslösung wie der grohe skate air betätigung versehen ist, 
steigert den Komfort zusätzlich. accessoires aus der grohe essentials-Kollektion fügen die einzelnen sanitärelemente  
zu einem einheitlichen design zusammen.

Selbst auf kleinerer Grundfläche lässt sich ein SMART COMFORT BUDGET Bad sinnvoll planen. Ist der Einbau einer 
bodengleichen dusche nicht möglich, gibt es auch lösungen, bei denen nur eine relativ kleine stufe benötigt wird. 
Durchgänge sollten mindestens 80 Zentimeter breit sein, um Menschen mit eingeschränkter Mobilität bequemen 
Zugang zu allen badbereichen zu erlauben.
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produKtübersicht

23 569 003 
eurostyle 
einhand-Waschtischbatterie, dn 15 
l-size

23 325 000
eurosmart c 
einhand-Waschtischbatterie, dn 15 
m-size

34 155 003 
grohtherm 1000
thermostat-Wannenbatterie, dn 15

27 588 001
tempesta neu 100 cosmopolitan
Wandhalterset 3 strahlarten

dusche/Wanne

38 564 SHo
skate air abdeckplatte
alpinweiß

19 984 000
grohtherm 1000
thermostat-brausebatterie

Waschtisch 

27 790 001
tempesta neu 100
cosmopolitan
brausestangenset 4 strahlarten
27 596 000
grohe easyreach ablage
 

39 140 000
rapid sl für Wc
mit befestigung von rücken-
stützen und haltegriffen

smart comfort budget bad

SMart CoMFort bUdGet bad – die wichtigsten 
Merkmale

• Ökonomische Raumaufteilung mit Sitzgelegenheiten
• Hohe Sicherheit dank GROHE TurboStat® Technologie  
 in den grohtherm 1000 thermostaten für Wanne  
 und dusche
• Langlebige, ergonomische Technik; Einhebelmischer  
 mit grohe silkmove® technologie
• Anspruchsvolles Design mit gutem Preis-Leistungs- 
 Verhältnis, z.b. armaturenlinien grohe eurostyle  
 und GROHE Eurosmart Cosmopolitan; Handbrause:  
 grohe tempesta cosmopolitan 
• Durchgängige Gestaltungslinie mit Essentials-Accessoires;  
 gut erreichbare ablage „easyreach“ 
• Leichte Betätigung der WC-Spülung durch großen  
 Knopf der skate air 1-mengen-betätigung
• grohe rapid sl handicap-Vorwand-installationselement  
 für die montage von stützgriffen

Wc
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smart comfort care bad

das SMart CoMFort Care bad: Mit Sicherheit mehr Lebensqualität
sanitärausstattungen für seniorenresidenzen unterliegen ganz besonderen anforderungen. sie müssen auf die 
bedürfnisse älterer menschen mit möglicherweise nachlassenden körperlichen und geistigen fähigkeiten ausgerichtet 
sein. motorische einschränkungen, längere reaktionszeiten und auch die mögliche Vergesslichkeit von bewohnern 
sollte in die Planung einfließen. Aspekte wie Sicherheit und Ergonomie haben dabei höchste Priorität. Für die Betreiber 
ist zudem die Wirtschaftlichkeit ein entscheidender faktor. dies betrifft die Kosten für bau und ausstattung ebenso wie 
jene für den laufenden betrieb. ergänzend zu den normen, insbesondere din 18024 und 18025, sollten erfahrungswerte 
für die seniorengerechte gestaltung von beginn an in die planung einbezogen werden. 

das SMart CoMFort Care bad – die ausstattung
Gerade für die Ausstattung von Seniorenresidenzen ist zu bedenken, dass ältere Menschen häufig ein vermindertes 
sehvermögen haben. für sie ist es wichtig, produkte zu wählen, die einfach und intuitiv bedient werden können. gut 
lesbare skalen und leicht verständliche piktogramme, wie sie beispielsweise grohe brausethermostate bieten, sorgen 
für Komfort und sicherheit beim duschen.

am Waschtisch kommen nutzern mit motorischen einschränkungen armaturen mit ergonomisch geformten griffen und 
leichtgängiger steuerung entgegen. so wie die einhebelmischer euroeco spezial von grohe. sie verfügen über leicht 
aufwärts geneigte hebel, die in unterschiedlichen längen und auch als bügelgriffvariante angeboten werden. dank 
grohe silkmove® technologie lassen sie sich zudem seidenweich bewegen. außerdem sind viele grohe armaturen mit 
unterschiedlichen Auslauflängen erhältlich. Damit können Armatur und Keramik so aufeinander abgestimmt werden, dass 
der Wasserstrahl nicht direkt auf den Abfluss trifft. Das verhindert sowohl, dass das Wasser beim Waschen spritzt als 
auch dass Keime aus dem Abfluss hoch gespült werden. 

darüber hinaus beugt thermostattechnologie, wie sie grotherm micro bietet, auch am Waschtisch Verbrennungen und 
Verbrühungen vor. die Kombination aus infrarot-erkennung und manueller betätigung der Wc-spülung sorgt für eine 
sichere und bedarfsgerechte auslösung nach jeder benutzung.

in seniorenresidenzen sollte die selbstständigkeit und selbstbestimmtheit der bewohner so lange wie möglich erhalten 
bleiben. das setzt eine planung voraus, die über allgemeine anforderungen an das barrierefreie bauen hinaus den alltag 
und die bedürfnisse der bewohner berücksichtigt.
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produKtübersicht

23 043 002
eurostyle c
einhand-Waschtischbatterie, dn 15
l-size

32 767 000
euroeco special
einhand-Waschtischbatterie, dn 15

36 088 000
essence e
infrarot-elektronik für Waschtisch

39 111 SH0
grohe sensia® igs
dusch-Wc Komplettanlage  
für unterputzspülkästen

dusche

37 419 000
tectron skate
mit zusätzlich manueller betätigung 
Transformator für externe Montage

19 417 000
grohtherm 2000 special
thermostat mit integrierter 2-Wege-
umstellung für Wanne oder dusche  
mit mehr als einer brause

27 799 000
tempesta neu 100
Wandhalterset 2 strahlarten

27 057 000
rainshower®
Wandanschlussbogen, dn 15
mit runder rosette

26 062 000
rainshower® cosmopolitan 210
Kopfbrauseset 286 mm

Wc

39 140 000
rapid sl für Wc
mit befestigung von rückenstützen 
und haltegriffen (nicht für dusch-Wc)

39 112 001
rapid sl für dusch-Wc

smart comfort care bad

das SMart CoMFort Care bad – die wichtigsten Merkmale

• Absicherung gegen Fehlbedienungen, z.B. durch vorgeschalteten Grohtherm Micro Thermostat am Waschtisch
• Ein Sicherheits-Endanschlag an allen GROHE Thermostaten begrenzt die Maximaltemperatur bei Bedarf auf 43°C
• Leicht zu bedienende Armaturen am Waschtisch; z.B. GROHE Euroeco Spezial Einhebelmischer
• Abstimmung der Auslauflänge an die jeweilige Waschtisch-Keramik, damit Keime nicht aus dem Abfluss hochgespült  
 werden oder Wasser zu sehr spritzt
• Thermostat-Armatur in der Dusche; Unterputz-Installation für Schutz vor heißen Armaturen-Oberflächen
• Leicht lesbare Skalen und Piktogramme
• Barrierefreie Planung gemäß Landesbauordnungen
• WC-Spülung mit automatischer Nutzererkennung durch Infrarot-Elektronik

Waschtisch

produKtübersicht
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smart comfort hotel bad

das SMart CoMFort HoteL bad: einladend auf den ersten blick 
mobilität ist ein wichtiger bestandteil des modernen lebensstils. das gilt auch für ältere oder körperlich eingeschränkte 
menschen, die gerne weiterhin aktiv sein und reisen wollen. daher stellt sich die hotellerie zunehmend darauf ein, 
barrierefreie oder zumindest barrierearme gästezimmer anzubieten. bei ihrer ausstattung müssen planer berücksichtigen, 
dass die Gäste im Hotelbad Sanitärprodukte vorfinden, die sie intuitiv bedienen können, ohne ihre Funktionalitäten zuvor 
erlernen zu müssen. außerdem muss das bad eine einladende atmosphäre vermitteln, damit der gast gerne wieder kommt.

das SMart CoMFort HoteL bad – die ausstattung
gerade das bad ist die Visitenkarte eines hotelzimmers. daher sollten beispielsweise Waschtisch und armatur perfekt 
aufeinander abgestimmt sein. hier bietet grohe vielfältige möglichkeiten für alle einrichtungsstile. neben den 
einhebelmischern mit niedrigem auslauf liegen auch armaturen mit halbhohem oder hohem auslauf aktuell im trend. 
so werden eurostyle cosmopolitan oder concetto in der größe l zu einem optischen und funktionalen highlight am 
Waschtisch. die armaturenlinie grohe atrio setzt zudem mit ihrer puristischen formensprache ein design-statement 
im modernen hotelbad.

Gerade in Hotels, wo häufig gleichzeitig in mehreren Zimmern geduscht wird, bieten Thermostate wie Grohtherm 
1000 ein großes maß an sicherheit und Komfort. denn sie halten auch bei druckschwankungen die eingestellte 
Wassertemperatur zuverlässig stabil.

Wichtig für menschen mit körperlichen einschränkungen ist auch eine ergonomische Wc-auslösung, wie sie zum 
beispiel der große betätigungsknopf der skate air von grohe bietet. alternativ dazu ist die nova cosmopolitan light 
abdeckplatte mit einer integrierten, dezenten beleuchtung ausgestattet. sie weist dem hotelgast nachts den Weg,  
ohne dass er das licht einschalten muss. die Zwei-mengen-Wahl hilft zudem dabei, Wasser zu sparen.

Kluge planung von barrierearmen hotelbädern ist die Voraussetzung dafür, ein hohes maß an funktionalität und 
Bewegungsfreiheit mit einem häufig kleinen Grundriss in Einklang zu bringen. Ein hoher Designanspruch bei der 
ausstattung sorgt für ein ambiente, in dem der gast sich rundum wohlfühlt.



grohe.com | Seite 25

smart comfort hotel bad produKtübersicht

23 569 003 
eurostyle 
einhand-Waschtisch batterie, dn 15 
l-size

32 129 001 
atrio 
einhand-Waschtischbatterie, dn 15 
l-size

32 629 001 
concetto 
einhand-Waschtischbatterie, dn 15 
l-size

39 140 000
rapid sl für Wc 
mit befestigung von rückenstützen  
und haltegriffen

dusche

19 985 000
grohtherm 1000
thermostat-brausebatterie
mit integrierter 2-Wege-umstellung

27 799 000 
tempesta neu 100
Wandhalterset 2 strahlarten

38 564 SH0 
skate air
abdeckplatte

Waschtisch

26 062 000
rainshower® cosmopolitan 210
Kopfbrauseset 286 mm

Wc

38 809 000
nova cosmopolitan light
abdeckplatte

das SMart CoMFort HoteL bad – die wichtigsten Merkmale

• Einladendes Ambiente mit ansprechendem Design
• Intuitive Bedienung auch für Nutzer, die die Armaturen zum ersten Mal steuern
• Sicherheit und Komfort mit Grohtherm 1000 Brausethermostaten
• GROHE Einhebelmischer passend zum Gesamtdesign in vielen Größen erhältlich; leichte Bedienung  
 dank GROHE SilkMove® Kartuschen; z.B. GROHE Eurostyle, GROHE Atrio und GROHE Concetto
• Hohe Wirtschaftlichkeit im Betrieb durch GROHE EcoJoy® Varianten für geringeren Durchfluss 
• Gleichmäßige Wasserverteilung durch GROHE DreamSpray® Technologie an den Brausen
• Einfache, ergonomische Betätigung der WC-Spülung: Skate Air oder Nova Cosmopolitan Light  
 mit integrierter dezenter beleuchtung
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LÖSUNGSKOMPETENZEN

GroHe turboStat® 
immer die richtige duschtemperatur für  
ein höchstmaß an Komfort und sicherheit.

GroHe Cooltouch® 
Kein Verbrennen an heißen Oberflächen 
dank grohe cooltouch®.

GroHe SilkMove® 
samtweiche und dauerhafte leichtgängigkeit 
schafft ultimativen bedienkomfort.

GroHe StarLight®
Langlebige Oberflächenästhetik  
von diamantglänzend bis edelmatt.

easyLogic
Verbesserte, intuitive bedienung  
mit leicht lesbarer symbolik.

SafeStop+
Temperaturbegrenzung bei 38°, zusätzlicher 
optional einsetzbarer temperaturendanschlag 
bei 43°.

grohe technologie

im generationenbad treffen verschiedene bedürfnisse aufeinander. Kinder, 
erwachsene und senioren haben nicht nur sehr unterschiedliche erwartungen und 
erfahrungshorizonte, sondern auch verschiedene körperliche Voraussetzungen, 
was beispielsweise größe, beweglichkeit und Koordination angeht.

diese herausforderungen müssen bei der planung des generationenbades von 
vornherein berücksichtigt werden, damit alle Bewohner den Komfort vorfinden,  
den sie sich wünschen und die sicherheit, die sie benötigen. neben dem Vermeiden 
von schwellen, barrieren und scharfen Kanten sowie einem angemessenen 
angebot an halte- und sitzmöglichkeiten ist vor allem intelligente technik gefragt. 
basierend auf den vielfältigen projekterfahrungen, die grohe in der Vergangenheit 
mit dieser barrierearmen bädern gesammelt hat, geht das unternehmen 
mit seinen empfehlungen weit über die forderungen durch normen und die 
landesbauordnungen hinaus.

gerade der umgang mit heißem Wasser im bad erfordert besondere Vorsicht. 
Bei Einhebelmischern an Waschtischen lässt sich die Maximaltemperatur 
am wirksamsten mit einem vorgeschalteten grohtherm micro thermostat 
begrenzen. unter der dusche und in Wannen-dusch-Kombinationen sorgt die 
grohe turbostat® thermostat-technologie für eine konstante, angenehme 
Wassertemperatur, die bei druckschwankungen selbsttätig nachgeregelt wird. 

durch den einsatz des temperaturbegrenzers mit sicherheitsendanschlag bei 
43° C wird der Nutzer zudem dann vor Verbrühungen geschützt, wenn plötzlich 
kein Kaltwasser mehr zur Verfügung steht. in diesem fall riegelt der thermostat 
automatisch den kompletten fluss ab. 

mit grohe cooltouch® sind die armaturenkörper und andere objekte, wie zum 
beispiel handbrausen oder wasserführende brausestangen von duschsystemen, 
vor einer starken Erhitzung der Oberfläche geschützt.

sicherheit und VerbrühschutZ
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generationenbäder sollten so gestaltet sein, dass alle bereiche 
und sanitärprodukte für menschen mit unterschiedlichen 
körperlichen Voraussetzungen, leicht zugänglich und nutzbar 
sind. gleichzeitig muss sich die bedienlogik von armaturen 
und betätigungen leicht erschließen. gut lesbare skalen und 
allgemeinverständliche symbole an den armaturen bieten 
wichtige hilfestellungen beim sicheren umgang mit Wasser.
Komplizierte handgriffe, die zuerst erlernt werden müssen, 
schmälern nicht nur den Komfort, sondern können 
beispielsweise unter der dusche zu einem sicherheitsrisiko 
werden. Je intuitiver die handhabung ist, desto gezielter 
kann der nutzer sie auch anwenden. gleichzeitig hilft eine 
unkomplizierte bedienung dabei, Wasser und energie zu 
sparen, weil der fluss bedarfsgerechter erfolgen kann.

Während easylogic durch die verbesserte lesbarkeit der 
skalen einen wichtigen beitrag zur sicheren nutzung von 

um den umbau-aufwand bei auftretendem bedarf so gering wie möglich zu halten, sollten schon bei der planung des 
badezimmers entsprechende Vorkehrungen getroffen werden. so können beispielsweise von beginn an unterfahrbare 
Waschtische mit flachsiphons montiert werden. moderne installationstechnik am Wc, wie sie grohe rapid sl bietet, 
erlaubt zudem die Vorbereitung für später eventuell notwendige stützgriffe. 

solange noch keine Wc-spülung via funkelektronik erforderlich ist, sollten Wc-betätigungen mit geringem druckwiderstand 
verwendet werden, wie dies bei den grohe pneumatiken der fall ist. fernbetätigungen können bei bedarf gut erreichbar 
in stützgriffe integriert werden. Wenn der innenarchitektonische anspruch besonders hoch ist, lassen sich funktaster auch 
elegant und diskret als Wandschalter installieren. 

sehr einfach in der bedienung und mit vielfältigen zusätzlichen funktionen warten die grohe armaturenlinien  
allure und Veris mit f-digital technologie auf. sie lassen sich dank der digitalsteuerung von jedem beliebigen ort  
im bad aus bedienen: an der Wand, am badewannen- oder beckenrand oder sogar auf einer glasduschabtrennung. 

für die Wahl der Wassertemperatur und -menge sowie die umstellung zwischen dusche und Wanneneinlauf sind 
sogenannte pucks verantwortlich. sie sind mit den armaturen drahtlos verbunden. nutzer können die pucks dort 
platzieren, wo sie sie bestmöglich erreichen können, Zudem lassen sie sich nach individuellen anforderungen mit 
persönlichen Profilen belegen. Die Bedienung der Pucks ist intuitiv, zumal die Skalen und Symbole eindeutig und  
leicht zu lesen sind. der led-leuchtring zeigt an, wie warm das Wasser ist und erhöht so die nutzerfreundlichkeit.

thermostat skalenring immer im sichtbereich

sicheres (be-)greifen leicht gemacht

rechtZeitig Vorbereiten

langlebigKeit und Qualität:  
ein auftrag für Viele generationen

grohe f-digital baut barrieren ab – 
praKtische drahtlos-Verbindung 
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brausethermostaten leistet, lassen sich alle grohe einhebelmischer am Waschtisch dank grohe silkmove® dauerhaft 
besonders geschmeidig und leichtgängig bedienen. eine einfache handhabung insbesondere von brausebatterien 
ermöglichen ergonomische flügelgriffe und verlängerte hebel. 

für den wirtschaftlichen betrieb eines bades, im privaten eigenheim ebenso wie im großen objekt, 
spielt die langlebigkeit der sanitärobjekte eine wichtige rolle. grohe Qualität fußt auf fortschrittlichen 
technologien und Konzepten, hochwertigen materialien und einem einzigartigen Know-how in  
der fertigung. ebenfalls auf ein langes armaturenleben ausgerichtet ist die gestaltung der grohe 
produkte. als einer der wichtigsten markenwerte des unternehmens orientiert sich das design  
nicht an kurzfristigen trends, sondern strahlt eine stilvolle Zeitlosigkeit aus. 

dass man sich auf die grohe Qualität verlassen kann, zeigt auch, dass das unternehmen auf alle 
produkte, die nach dem 1. april 2012 gefertigt wurden, eine fünfjährige herstellergarantie gibt. 
unterputz-produkte wie die unterputzspülkästen, die unterputzspülkästen im installationssystem rapid 
sl, uniset und rapid pro sowie die rapido und non-rapido unterputzkörper besitzen sogar eine grohe 
professional herstellergarantie von 10 Jahren. darüber hinaus bietet der sanitärhersteller für dieses 
produktsegment ein nachrüstversprechen von 30 Jahren. umbausets für die unterputzspülkästen sind 
sogar über 30 Jahre hinaus erhältlich. so wird das generationenbad seinem anspruch mit grohe gleich 
in mehrfacher hinsicht gerecht.
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Komfort-eVolution im bad:  
grohe sensia® arena
dusch-WCs erreichen die nächste design-Stufe 
das Vorurteil, dass sich generationenübergreifende bad- 
planung nicht mit einem hohen designanspruch verbinden  
lässt, ist längst widerlegt. ein beispiel dafür sind bodengleiche 
duschen, die aus optischen gründen in immer mehr privaten 
bädern einzug halten.
eine ähnliche entwicklung zeichnet sich auch für das Wc ab. 
hier gibt es mit den neuen dusch-Wcs zeitgemäße Konzepte, 
die höchsten hygiene- und Komfortansprüchen gerecht 
werden und gleichzeitig durch ihre ästhetik überzeugen. so 
steht hohe funktionalität nicht unbedingt im Widerspruch 
zu ansprechendem design – unabhängig davon, wie viel 
Unterstützung der Anwender bei der Körperpflege benötigt.

Wasser statt Papier – viele Vorteile
Dem Grundsatz, dass in eine Badplanung für verschiedene Generationen alle individuellen Anforderungen einfließen sollten, 
wird mit dem GROHE Sensia® Arena Dusch-WC voll entsprochen. So setzt das innovative WC bei Reinigung und Pflege 
der haut auf die schonende Kraft des Wassers. dabei lassen sich strahlart, -stärke und -temperatur individuell einstellen, 
abspeichern und abrufen. Ein integrierter Warmluftföhn sorgt für die angenehme Trocknung. Auch das automatische Öffnen 
und schließen des deckels bietet allen nutzern eine praktische erleichterung – unabhängig vom grad der mobilität.

Steuerung nach bedarf und persönlichen Vorlieben
für die steuerung des dusch-Wcs stehen mehrere möglichkeiten zur Verfügung: mit der fernbedienung oder über  
eine spezielle smartphone-app lassen sich alle funktionen wählen und auch speichern. Zudem kann das grohe sensia® 
arena über die steuerung an der Wc-seite bedient werden 
– natürlich ist das dusch-Wc auch wie ein herkömmliches 
Wc nutzbar.

Geringer reinigungsaufwand hilft im alltag 
gerade menschen, die in höherem alter oder mit körperlichen 
einschränkungen weiterhin in der eigenen Wohnung leben 
möchten, kommt der geringe reinigungsaufwand bei den 
GROHE Dusch-WCs entgegen: So verhindert die AquaCeramic 
Technologie in Kombination mit der HyperClean Oberfläche 
das Keimwachstum zu 99 prozent. außerdem sind die 
duscharme, duschdüsen und die abdeckung aus antibakteriell 
wirkenden materialien gefertigt. auf diese Weise lassen sich 
Komfort, hygiene und ergonomie mit hohem designanspruch 
und der sicherheit der nutzer perfekt verbinden.

WC eingebettet in eine neue technik-Welt
Aktuell widmet sich auch die Architektur-Anthropologie dem Zusammenhang von demografischem Wandel und 
moderner baukultur. prof. gerhard loeschcke, der sich als architekt, hochschullehrer und unternehmensberater 
schwerpunktmäßig mit diesem thema beschäftigt, fasst seine beobachtungen so zusammen: „Wohnungen müssen 
funktional und ergonomisch gestaltet sowie in eine gute infrastruktur eingebettet sein. in aller munde sind ja die 
bodenbündigen duschen und Waschtische, die man im sitzen nutzen kann. auch dusch-Wcs sind eine gute hilfe.“
sie verbinden smarte technologien mit höchstem Komfort und attraktivem design. damit bieten sie nutzern  
mit unterschiedlichen körperlichen Voraussetzungen gleichermaßen einen mehrwert auf verschiedenen ebenen. 
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normen und richtlinien

Das Ziel der Trinkwasserverordnung ist der Schutz der menschlichen Gesundheit vor den nachteiligen Einflüssen, die 
sich aus der Verunreinigung von trinkwasser ergeben, durch die gewährleistung einer jederzeitigen genusstauglichkeit 
und reinheit an den entnahmestellen für trinkwasser. dies gilt für kaltes wie für erwärmtes trinkwasser.
„trinkwasser ist ein verderbliches lebensmittel ohne aufgedrucktes Verfallsdatum“ – dieses motto illustriert die 
grundsätzlichen anforderungen an die Wasserversorgung und verweist auf die notwendigkeit, trinkwasser durch 
gesetzliche Vorschriften zu schützen.

der Zugang zum Wasser – Komfort und beweglichkeit vom Kleinkind- bis zum höheren Lebensalter
planung und ausführung von sanitärinstallationen unterliegen, abhängig von der vorgesehenen nutzung, sehr 
unterschiedlichen, spezifischen Anforderungen. Die Sanitärinstallation im „Generationenbad“ wird besonders durch 
Vorgaben der barrierefreiheit charakterisiert. in den Vordergrund rücken bei den verschiedenen dabei einzubeziehenden 
Ziel- und Altersgruppen Aspekte erhöhter Beque mlichkeit, Einfachheit der Bedienung sowie die Zugänglichkeit der 
einrichtungen auch im falle altersgemäßer körperlicher einschränkungen oder einer behinderung.

allgemein sind bestimmungen bau-, hygiene- und unfallschutzrechtlicher natur zu beachten, deren anwendung im 
einzelnen teilweise nicht einheitlich geregelt ist. in deutschland spielen für die sanitärtechnischen belange im bereich 
der hier angesprochenen privaten bauvorhaben weitere Vorgaben eine wichtige rolle: 

- blatt 1 „Wohnungen“, 
- blatt 4 „hotelzimmer“ und 
- Blatt 5 „Seniorenwohnungen, Seniorenheime, Seniorenpflegeheime“ der VDI-Richtlinie 6000  

„ausstattung von und mit sanitärräumen“ sowie 
- die neue din 18040-2 „barrierefreies bauen – planungsgrundlagen – teil 2: Wohnungen“.  

Umfassende Regelungen für barrierefreies Planen und Bauen enthalten in Österreich ÖNORM B 1600…1603,  
in der schweiz sia 500.

Vorgaben im bereich der trinkwasserinstallation
die prinzipiell hohe bedeutung der hygiene in der trinkwasserinstallation spiegelt die entwicklung der gesetzlichen 
rahmenbedingungen in europa wider, in deren mittelpunkt die umsetzung der europäischen trinkwasserrichtlinie  
(richtlinie 98/83/eg des rates über die Qualität von Wasser für den menschlichen gebrauch) in nationales recht steht.
die trinkwV gilt für die „trinkwasser-installation“ als letzte stufe der trinkwasserverteilung von der hauptabsperreinrichtung 
(hae) bis zu jeder entnahmestelle für trinkwasser bzw. einer sicherungseinrichtung. die aufrechterhaltung der trinkwasser-
qualität obliegt dem Eigentümer bzw. Betreiber der Trinkwasseranlage. Dieser ist bei relevanter Nichteinhaltung insbesondere 
der hygienischen Anforderungen zur Information des Gesundheitsamts und der Nutzer verpflichtet.
 

planung der trinKWasserinstallation

regeln der technik für trinkwasserinstallationsanlagen
für planung, errichtung und betrieb von trinkwasserinstallationsanlagen gelten sog. (allgemein) anerkannte regeln der 
technik. im Wesentlichen sind dies en 806-1 bis 5 und en 1717 in der jeweiligen nationalen fassung mit ihren ergänzenden 
nationalen normen. bei Wassergewinnung, -aufbereitung und -verteilung müssen nach trinkwV mindestens die allgemein 
anerkannten regeln der technik eingehalten werden. eine abweichung von diesem standard ist ausdrücklich zulässig, 
wenn alle relevanten Vorschriften und technischen regeln eingehalten werden.

Die Situation in Österreich und der Schweiz weicht in ihren Bezügen auf die unterschiedlichen nationalen Regelungstraditionen 
teils deutlich von der deutschen ab. besonders in der schweiz liegt generell das Konzept zugrunde, relevante internationale 
normung vorrangig nicht zu übernehmen, sondern Wichtiges durch bearbeitung für schweizer Verhältnisse zu adaptieren, 
woraus mitunter ein Zeitversatz bei der aufnahme technischer neuerungen resultiert. in beiden ländern werden außer 
der Grundsatzdefinition des Trinkwassers auch detaillierte technische Vorgaben aus dem Lebensmittelbuch abgeleitet. 
die nachgeordnete gesetzgebung und die technischen regelwerke sind wiederum unterschiedlich, weisen aber in ihren 
grundlegenden Ansätzen naturgemäß Ähnlichkeiten auf. Sie wurden in den letzten Jahren, vor allem unter dem Einfluss  
und zur besseren einbeziehung der einschlägigen eu-Vorschriften, spürbar revidiert.

Während in deutschland die normen der reihe din 1988 sowie das dVgW-arbeitsblatt W 551 für die trinkwasserinstallation 
und -hygiene zentrale Bedeutung haben, sind in Österreich alle nationalen Ergänzungen zur EN 806 in der ÖNORM B 2531 
zusammengefasst. Die für die Trinkwasserhygiene wichtigste technische Regel ist ÖNORM B 5019. Der österreichischen 
trinkwasserverordnung (tWV), die der deutschen trinkwV ähnlich ist, steht in der schweiz die erheblich weniger 
umfassende Verordnung des edi über trink-, Quell- und mineralwasser gegenüber. sie ist der lebensmittel- und 
Gebrauchsgegenständeverordnung (LGV) untergeordnet und wird flankiert durch die Fremd- und Inhaltsstoffverordnung 
(fiV) sowie die hygieneverordnung (hyV). Wichtigste technische regeln für die trinkwasserinstallation sind die sVgW-
richtlinien W1 und W3 nebst ergänzungen und die norm sia 385/1 für trinkwassererwärmungsanlagen.

Zusammenfassung der wichtigsten normen – neue trWi
im Zuge der fortschreibung des technischen regelwerkes sowie der nationalen umsetzung europäischer normen 
wurden in den letzten Jahren fast alle für die trinkwasserinstallation wesentlichen normen überarbeitet, neu geordnet 
und teilweise zusammengefasst.

die technischen regeln für trinkwasser-installationen (trWi) umfassen neben din en 806 und din en 1717  
vor allem die nationalen ergänzungs- und Vertiefungsnormen, d.h. die überarbeitete din 1988 mit den teilen

- 100 „schutz des trinkwassers, erhaltung der trinkwassergüte“, 
- 200 „installation typ a (geschlossenes system) – planung, bauteile, apparate, Werkstoffe“, 
- 300 „ermittlung der rohrdurchmesser“, 
- 500 „druckerhöhungsanlagen mit drehzahlgeregelten pumpen“ und 
- 600 „trinkwasser-installationen in Verbindung mit feuerlösch- und brandschutzanlagen“. 

daneben werden mehrere dVgW-arbeitsblätter, ZVshK-merkblätter sowie die hygiene-richtlinie Vdi/dVgW 6023  
einbezogen.

novelle der trinkwasserverordnung 2011/2012
nach mehrjährigen Vorbereitungen wurde 2010 eine infolge der technischen entwicklung und änderung rechtlicher 
rahmenbedingungen unumgängliche novelle der trinkwasserverordnung („trinkwV 2011“) verabschiedet, die am  
1. november 2011 in Kraft trat. außer der änderung zweier zentraler begriffe – es heißt wieder „trinkwasser“ statt 
„Wasser für den menschlichen gebrauch“ und die „trinkwasser-installation“ ersetzt die „hausinstallation“ – gab es 
einige wichtige neuerungen für den bereich der trinkwasser-hausinstallation. dabei ging es um

• Klarstellungen,
• die Berücksichtigung neuer wissenschaftlicher Erkenntnisse,
• die genauere Anpassung an die Vorgaben der Richtlinie,
• die Änderung von Regelungen, die sich in der Praxis nicht bewährt haben,
• die Schließung von Regelungslücken und
• Änderungen mit dem Ziel der Entbürokratisierung.

diese novelle wurde mit Wirkung zum 14. dezember 2012 nochmals revidiert.
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unabhängig von in teilbereichen unterschiedlichen nationalen gesetzlichen Vorschriften und technischen regelwerken 
lassen sich die grundzüge hygienebewusster planung, des baues und bestimmungsgemäßen betriebes von trinkwasser- 
installationen wie folgt zusammenfassen:

01 anforderungen an Werkstoffe und Werkstoffauswahl  
zur Vermeidung von Kontaminationen mit chemischen Stoffen

rohrleitungssysteme, einbauteile und armaturen bestehen zum überwiegenden teil aus metallenen Werkstoffen.  
Der zwangsläufige Kontakt des Trinkwassers mit der metallenen Innenoberfläche führt materialbedingt zu chemischen 
reaktionen und damit ggf. zu einer erhöhung der metallionenkonzentration im trinkwasser. durch die minimierung 
von legierungsbestandteilen, die das trinkwasser verändern, bzw. durch die abstimmung der Werkstoffe auf die 
Trinkwasserqualität nach DIN 1988-200, DIN 50930-6 und UBA-Bewertungsgrundlagen/-Leitlinien/-Positivliste erfüllen 
grohe-produkte diese hohen anforderungen.

02 
anforderungen an Werkstoffe und Werkstoffauswahl zur begrenzung der mikrobiellen besiedlung

Besondere Bedeutung kommt unter hygienischen Aspekten nichtmetallenen Werkstoffen zu, da durch sie die Biofilmbildung 
in den installationssystemen begünstigt werden kann. anforderungen enthalten u.a. die KtW-leitlinie des uba und 
das dVgW-arbeitsblatt W 270. in die trinkwasserinstallation sind nach aVbWasserV nur produkte einzubauen, die den 
allgemein anerkannten regeln der technik entsprechen – eine selbstverständlichkeit bei grohe.

03 
dimensionierung von installationen – Vermeidung von zu langen Standzeiten und Verkeimung

„Wasser muss fließen“ – eine Erkenntnis aus der Römerzeit. Für moderne Installationssysteme bedeutet das bedarfsgerechte 
dimensionierung der rohre unter berücksichtigung der gleichzeitigkeitsbedingungen nach din 1988-300. dem planer obliegt 
bei der festlegung der individuellen gleichzeitigkeitsfaktoren besondere Verantwortung. schneller Wasseraustausch ist 
durch hohe strömungsgeschwindigkeiten, das einschleifen von entnahmestellen und die anordnung regelmäßig genutzter 
entnahmestellen am ende des installationssystems zu begünstigen. nach Vdi/dVgW 6023 sollen zur aufrechterhaltung der 
Trinkwasserqualität nur regelmäßig genutzte Entnahmestellen geplant werden. Aus schallschutztechnischen Gründen sind 
rohrsysteme und baukörper nach din 4109 und Vdi-richtlinie 4100 voneinander zu trennen. Vorwand-installationssysteme 
von grohe erleichtern hier dem planer die arbeit.

04  absicherung von angeschlossenen apparaten und Geräten

Werden apparate (Wärmetauscher, trinkwassererwärmer, Wasserbehandlungsanlagen) oder armaturen in installationsanlagen 
eingebaut oder geräte (Waschmaschinen, geschirrspülmaschinen, reinigungsgeräte) angeschlossen, sind diese nach din 
en 1717 und din 1988-100 abzusichern. entsprechend der gefährdungskategorie des anzuschließenden bauteiles ist eine 
sicherungseinrichtung auszuwählen. tragen die einzubauenden bzw. anzuschließenden bauteile ein dVgW- oder din-dVgW-
Zertifizierungszeichen, so gelten diese als eigensicher und können ohne weitere Maßnahmen angeschlossen werden.

05 
Vermeidung von Rückfließen

die trinkwasserinstallationsanlage endet mit den freien ausläufen der entnahmearmaturen oder den zugeordneten 
sicherungsarmaturen nach din en 1717 und din 1988-100. bei sanitärarmaturen mit angeschlossenen hand- oder 
schlupfbrausen besteht die gefahr des Zurücksaugens. in grohe-armaturen integrierte sicherungseinrichtungen 
verhindern dies und machen sie eigensicher.

basis einer hygienebeWussten planung
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06  anforderungen an den Korrosionsschutz

in trinkwasserinstallationen sind innenkorrosion, Kontaktkorrosion, elementbildung und außenkorrosion von bedeutung. 
es sind die anforderungen aus din 1988-200, din 50930-6 und der uba-metall-bewertungsgrundlage einzuhalten.

07 
Vermeidung von Undichtigkeiten bzw. eindringen von Verunreinigungen

fertig installierte rohrsysteme sind einer druckprüfung nach dem gleichnamigen ZVshK-merkblatt zu unterziehen. 
aus hygienischen und praktischen gründen sollte die druckprüfung mit luft oder einem inerten gas durchgeführt 
werden. anlagen, die mit Wasser abgedrückt werden, sind unmittelbar danach in betrieb zu nehmen, der regelmäßige 
Wasseraustausch ist durch spülpläne sicherzustellen. Während der Verlegung der rohrleitungen ist darauf zu achten, 
dass keine fremdstoffe in die leitungsöffnungen eindringen können.

08  Vermeidung von Stagnationsbereichen

Stagnation in den Rohrleitungen führt zu einer Beeinträchtigung der Trinkwasserqualität und ist ähnlich zu bewerten 
wie die überschreitung des Verfallsdatums bei lebensmitteln. deshalb ist bei planung, bau und betrieb darauf zu 
achten, dass Wasser nicht stagniert. nicht durchströmte umgehungsleitungen sind nicht zulässig. falls stagnation nicht 
ausgeschlossen werden kann, helfen Infrarotarmaturen von GROHE, eine effiziente Spülung der betroffenen Teilstrecken 
zu realisieren.

09  
Spülung, ggf. desinfektion von installationen bei inbetriebnahme

Trinkwasserinstallationen sind bei Inbetriebnahme gründlich mit filtriertem Trinkwasser zu spülen. Das ZVSHK-Merkblatt 
„Spülen, Desinfizieren und Inbetriebnahme von Trinkwasser-Installationen“ beschreibt die verschiedenen Spülverfahren 
(Wasser, Wasser/luft, pulsierend) und deren anwendungsbedingungen. hausanschlüsse, die seit längerem stagnieren, 
sind vor befüllung der installationsanlage in abstimmung mit dem Versorgungsunternehmen gründlich zu spülen, um 
fremdeintrag auszuschließen.

10 
Regelmäßige Inspektion von Anlagen

trinkwasserinstallationsanlagen sind regelmäßig nach din en 806-5 zu inspizieren und bedarfsorientiert zu warten.  
Vdi/dVgW 6023 enthält umfassende hinweise zu inspektions- und Wartungsfragen und diverse checklisten. insbesondere 
sind auch die herstellerangaben zu berücksichtigen. grohe gibt in den technischen produktinformationen hinweise zu 
Wartungsarbeiten.

11 
abtrennung von nicht mehr betriebenen anlagen und anlagenteilen

leitungen und anlagen, die bestimmungsgemäß auf dauer nicht mehr betrieben werden und infolgedessen stagnieren, 
sind abzutrennen. bis zu diesem Zeitpunkt sind sie bestandteil der trinkwasseranlage und somit regelmäßig zu spülen.

12 anforderungen an einrichtungen zur Wasserbehandlung zur Vermeidung  
von Verkeimungen und Grenzwertüberschreitungen für chemische Stoffe

anlagen zur Wasserbehandlung müssen den anforderungen der din 1988-200 entsprechen und richtig dimensioniert 
werden. Andere, z. B. prophylaktisch eingebaute Chlordioxidanlagen, entsprechen nicht der Trinkwasserverordnung. 
Werden dem trinkwasser stoffe zugegeben, sind die nutzer hierüber zu informieren.

13 
anforderungen bezüglich unzulässiger erwärmung von kaltem trinkwasser

Nach der TrinkwV darf die Temperatur von kaltem Wasser 25°C nicht übersteigen. Bei Planung und Bau von Leitungen 
für die Kaltwasserversorgung ist darauf zu achten, dass es nicht zu unzulässigen temperaturerhöhungen kommt. 
nach Vdi/dVgW 6023 sind für warmgehende leitungssysteme andere schächte und Kanäle zu wählen als für kalte. 
rohrleitungen in schlitzen für kaltes trinkwasser neben warmgehenden leitungen sind nach din 1988-200 wie 
rohrleitungen in beheizten räumen zu dämmen.

14 
Vermeidung von Feuerlöschleitungen nass als potentieller Kontaminationsquelle

feuerlösch- und brandschutzanlagen werden bestimmungsgemäß selten genutzt. deshalb ist bei bestandsanlagen 
sicherzustellen, dass stagnierendes Wasser nicht entsteht oder aber von der trinkwasserinstallation ferngehalten wird. 
bei unmittelbar angeschlossenen anlagen ohne sicherungseinrichtungen bestehen nicht beherrschbare risiken für 
die trinkwasserhygiene. din 1988-600 regelt den anschluss mittels sog. löschwasserübergabestellen und formuliert 
trinkwasserhygienische anforderungen mit dem Ziel, trinkwasser- und feuerlöschanlagen möglichst vollständig 
voneinander zu trennen.

15 
Warmwassertemperaturen > 60°C zur Verminderung des Legionellenwachstums

in dVgW W 551 werden die maßnahmen zur Vermeidung des legionellenwachstums in trinkwassererwärmungsanlagen 
und -installationssystemen beschrieben. Die dauerhafte Einhaltung einer Speichertemperatur >60°C und ein nach 
DIN 1988-300 berechnetes, hydraulisch abgeglichenes Rohrnetz mit einer Zirkulationstemperatur >55°C sind bei 
bestimmungsgemäß betriebener anlage die beste garantie für hygienisch einwandfreies trinkwasser. (anmerkung:  
eine berechnung nach dVgW W 553 ist nicht mehr zulässig.) das notwendige einschleifen der Zirkulation bis zur  
letzten etagenzapfstelle bringt nicht nur hygienische Vorteile, sondern auch erhöhten Komfort.

Für Entnahmestellen im Gesundheitswesen oder der Altenpflege ist die Ausstattung mit thermostatischen Mischbatterien 
mit Begrenzung der oberen Temperatur vorgesehen. In Krankenhäusern dürfen 43°C, in speziellen Bereichen von Pflegeheimen 
38°C nicht überschritten werden. Mischbatterien mit Anschlagbegrenzung reichen hier nach DIN 1988-200 nicht aus. 
grohe thermostatarmaturen stellen den schutz vor Verbrühung sicher.

DIN EN 806-2 fordert den Schutz vor heißen Oberflächen. Um eine Verletzungsgefahr bei eventuellen Berührungen 
von hervorstehenden Teilen der Trinkwasserinstallation auszuschließen, darf die maximale Temperatur an der 
Armaturenoberfläche nicht höher als die Auslauftemperatur von 38°C bzw. 43°C sein. GROHE Thermostate mit der 
grohe cooltouch® technologie erfüllen nicht nur diese Vorgaben, sondern auch aus din 1988-200 abzuleitende 
verschärfte anforderungen.

Zur durchführung einer kurzfristig notwendigen thermischen desinfektion muss die temperatur des Wassers an der 
Auslaufarmatur 3 Minuten lang mindestens 75°C betragen. Trinkwassererwärmungsanlagen sind so zu planen, dass eine 
schnelle Erwärmung des Speicherinhaltes auf 75°C möglich ist. Die besonders einfache Entriegelung des Grohtherm 
2000 brausethermostaten ermöglicht dies in sekundenschnelle.
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Übersicht der wichtigsten für Planung, bau und betrieb von trinkwasserinstallationen im Generationenbad  
maßgeblichen Bestimmungen in der EU, Deutschland, Österreich und der Schweiz.

planung

europa (DIN/ÖNORM/SN) EN 806-1...5 
(Sia 385.301…305)

Technische Regeln für Trinkwasser-Installationen...;  
Deutsche Fassung EN 806-1…5

(DIN/ÖNORM/SN) EN 1717  
(Sia 385.351)

schutz des trinkwassers vor Verunreinigungen in 
trinkwasser-installationen und allgemeine anforderungen 
an sicherheitseinrichtungen zur Verhütung von 
Trinkwasserverunreinigungen durch Rückfließen

iSo 21542 gebäude – barrierefreiheit von gebäuden und sonstigen 
bauwerken

deutschland ifSG gesetz zur Verhütung und bekämpfung von infektions-
krankheiten beim menschen (infektionsschutzgesetz – ifsg)

aVbWasserV Verordnung über allgemeine bedingungen  
für die Versorgung mit Wasser (aVbWasserV)

trinkwV Verordnung über die Qualität von Wasser  
für den menschlichen gebrauch (trinkwV 2001)

din 1988-100...600 Technische Regeln für Trinkwasser-Installationen…;  
technische regel des dVgW

din 18040-2 barrierefreies bauen – planungsgrundlagen –  
teil 2: Wohnungen

dVGW W 551 (arbeitsblatt) Trinkwassererwärmungs- und Trinkwasserleitungsanlagen; 
technische maßnahmen zur Verminderung des 
Legionellenwachstums; Planung, Errichtung, Betrieb  
und sanierung von trinkwasser-installationen

Vdi 6000 ausstattung von und mit sanitärräumen
blatt 1 – Wohnungen
blatt 4 – hotelzimmer 
blatt 5 – seniorenwohnungen, seniorenheime,  
Seniorenpflegeheime

Vdi/dVGW 6023 hygiene in trinkwasser-installationen – anforderungen  
an planung, ausführung, betrieb und instandhaltung

Uba KtW-Leitlinie leitlinie zur hygienischen beurteilung von organischen  
materialien im Kontakt mit trinkwasser (KtW-leitlinie)

Uba Metall-bewertungsgrundlage bewertungsgrundlage für metallene Werkstoffe im Kontakt 
mit trinkwasser (metall-bewertungsgrundlage) [positivliste 
der trinkwasserhygienisch geeigneten metallenen Werkstoffe]

ZVSHK merkblätter/fachinformationen zur druckprüfung, spülung, 
inbetriebnahme, hygiene von trinkwasserinstallationen

Österreich ÖLMB Österreichisches Lebensmittelbuch

tWV Verordnung des bundesministers für soziale sicherheit 
und generationen über die Qualität von Wasser für den 
menschlichen gebrauch

ÖNORM B 1600 barrierefreies bauen – planungsgrundlagen

ÖNORM B 1601 barrierefreie gesundheitseinrichtungen, assistive  
Wohn- und arbeitsstätten – planungsgrundlagen

ÖNORM B 1603 barrierefreie tourismus- und freizeiteinrichtungen –  
planungsgrundlagen

ÖNORM B 2531 technische regeln für trinkwasser-installationen –  
Nationale Ergänzungen zu den ÖNORMEN EN 806-1 bis -5

ÖNORM B 5019 hygienerelevante planung, ausführung, betrieb, 
überwachung und sanierung von zentralen  
trinkwasser-erwärmungsanlagen

aGeS Leitlinie Legionellen Kontrolle und prävention der reiseassoziierten  
legionärskrankheit

Schweiz SLMb schweizerisches lebensmittelbuch

Sr 817.02 lebensmittel- und gebrauchsgegenständeverordnung 
(lgV)

Sr 817.021.23 Verordnung des edi über fremd- und inhaltsstoffe in  
lebensmitteln (fremd- und inhaltsstoffverordnung, fiV)

Sr 817.022.102 Verordnung des edi über trink-, Quell- und mineralwasser

Sr 817.024.1 hygieneverordnung des edi (hyV)

SVGW W1 richtlinie für die Qualitätsüberwachung  
in der trinkwasserversorgung

SVGW W3 richtlinie für trinkwasserinstallationen

SVGW W3/e1 (richtlinie) Rückflussverhinderung in Sanitäranlagen

SVGW W3/e2 (richtlinie) betrieb und unterhalt von sanitäranlagen

Sia 385/1 anlagen für trinkwarmwasser in gebäuden – grundlagen 
und anforderungen

Sia 385/1-C1 anlagen für trinkwarmwasser in gebäuden – grundlagen 
und anforderungen – Korrigenda c1 zur norm sia 
385/1:2011

Sia 385/9 Wasser und Wasseraufbereitungsanlagen in 
gemeinschaftsbädern – anforderungen und  
ergänzende bestimmungen für bau und betrieb

Sia 385/9-C1 Wasser und Wasseraufbereitungsanlagen in gemeinschafts-
bädern – anforderungen und ergänzende bestimmungen  
für bau und betrieb – Korrigenda c1 zu sia 385/9:2011

Sia 500 hindernisfreie bauten

Sia 500-C1…3 hindernisfreie bauten – Korrigenda c1 
[…3 zur Norm SIA 500:2009] 
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barrierefreiheit Programm nr. 159 altersgerecht umbauen – Kredit
finanzierung von maßnahmen zur barrierereduzierung  
in bestehenden Wohngebäuden

Programm nr. 455 altersgerecht umbauen – investitionszuschuss
investitionszuschüsse für maßnahmen zur barriere-
reduzierung und zum einbruchschutz in bestehenden 
Wohngebäuden aus mitteln des bundes

Energieeffizienz  
(im rahmen des „co2- 
gebäudesanierungspro-
gramms“ des bundes)

Programm nr. 151/152 Energieeffizient Sanieren – Kredit
finanzierung der energetischen sanierung von Wohngebäu-
den einschließlich der umsetzung von einzelmaßnahmen 
zur Verbesserung der Energieeffizienz

Programm nr. 153 Energieeffizient Bauen – Kredit
Finanzierung besonders energieeffizienter Neubauten  
als KfW-Effizienzhaus

Programm nr. 430 Energieeffizient Sanieren – Investitionszuschuss
investitionszuschüsse für die energetische sanierung  
von Wohngebäuden einschließlich der umsetzung von  
Einzelmaßnahmen zur Verbesserung der Energieeffizienz

KFW-FÖRDERUNG VON BAUVORHABEN, 
die ein generationenbad beinhalten

einbeziehung von Förderprogrammen in die Planung des Generationenbades
in diesem Zusammenhang sind insbesondere mehrere KfW-förderungsmaßnahmen und finanzierungsprogramme 
für den energiesparenden und altersgerechten um- und neubau von häusern und Wohnungen relevant. sie sind in 
der regel bei der planung von sanierungs- und bauvorhaben zu berücksichtigen (siehe infokasten). die herstellung 
der barrierefreiheit nach din 18040-2 kann dabei analog technischen mindestanforderungen als hinreichende 
Voraussetzung für eine förderung durch die KfW gelten. Weitere förderungen von baumaßnahmen, die bäder und 
sanitäreinrichtungen einschließen, werden (als „maßnahmen zur Verbesserung des individuellen Wohnumfeldes“ 
Pflegebedürftiger) z. B. von Pflegekassen und auf kommunaler Ebene finanziert.



12
50

10
17

entdecKen sie die Welt 
Von grohe sensia® arena
Unter WWW.GroHe.CoM

Bitte beachten Sie die länderspezifischen  
herstellergarantiebestimmungen.

GROHE Deutschland
Vertriebs GmbH
Zur Porta 9
D-32457 Porta Westfalica
Postfach 1353
D-32439 Porta Westfalica
Tel. +49 (0) 571 39 89 333
Fax +49 (0) 571 39 89 999
www.grohe.de

GROHE Gesellschaft m.b.H
Wienerbergstraße 11 / A7
A-1100 Wien
Tel. +43 (0) 1 6 80 60
Fax +43 (0) 1 688 45 35
www.grohe.at

GROHE Switzerland SA
Bauarena Volketswil
Industriestrasse 18
CH-8604 Volketswil
Tel. +41 (0) 44 877 73 00
Fax +41 (0) 44 877 73 20
www.grohe.ch 

© 06/2016 – Copyright by GROHE

40
60

10
0

5

follow us




